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doch darın ihren Einiluß ausuben mgeke! hat da- Eın andpfarrer, be1 dem die Organisationen der Katholıi-
für Verständnis daß eute aus se1iner Pfarrei außerhalb schen Aktion UNe schoöne Sendung der Gemeinde
sSEe11165 Pfarrgebiletes wirken Lebensgebieten, erfüllen, hat UD kürzlich gesag „Einige oniratres
ElELNeEeN ZU Christliıchen hinführenden Einfluß ausüben eklagen sich über ihre Einsamkel 1C kannn nen
können versichern, ich (1 darunter nicht Ich bin dauernd

Verbindung m117 den Leitern und den vSsien Leuten derDann hat {Uür die Verbindung SOIgenN
S1e halten mich über ıhreEine ZULE TODETUNG gut ausgerustete Pfarrei hat Bewe- verschiedenen Bewegungen

atıgkeı informılert Ich lasse S1e machen Ich tUe nichtsder Katholischen Aktion, die iıch die V@I-
welltler als S16 beraten und aufmuntern UrC S16 habeschledenen sozlalen Milieus. wenden die 1Nre PrTO-
ich Kenntn1s VO.  - em Was 1all sagtl, tut der planTAMmMlINe VO  S zentralen Stellen der 10Zese der des
IHNEe11VeT Pfarrel S1e selber en VOLllstier Übereinstim-Ze  — olkes empfangen.

Man OoMM'| leicht auf den danken, diese Ver- M Un Oh, ich lebe nicht vereinzelt und en Be-

schiedenheit 1 den Bewegungen und Programmen schade reichen wird gut gearbeitet .
der Einheit des Gemeindelebens Und dieserT Pfarrer, der ‚1116 Au{fgabe un: Sendung voll
Wir moöchten N annehmen, daß e1nNn Pfarrer jeden begriffen hat W1e58 uns sehr erireuliche Resultate 4O}  .

Wären doch der 1OZEeSsSEe viele Pfarreilen, die demoNna geMELNSANMLEI Versammlung alle Leiter
Ideal Gemeinschafift des Gebetes, der brüderlichender verschledenen Werkgemeinschaften und Bewegun-

TE der Katholischen Aktion versammeln Oönnte, die Verbundenhe! der endung zugleich nahekommen

SE1LNEeT Pfarreı bestehen, angefangen VO  - dem kleinen ınter der Agıide eTuS, ‚„derT al Seelen,, die

Führer der Gruppe „Coeur Vaillant bıs ZUX Praäsiıdentun (Gebilet SC1INeTr Pfarrei eben, eLN'e OoTge aufnımmt,
der keine ruppe der Gesamtbevölkerung vernachläs-des Frauenbundes OoNntie m1t ihnen die Weisungen

besprechen, die jede Organısatlion VOoO  - ÄAusschuüssen be- S1gt un dessen Apostolat die tatsächlichen Struktur-
gesetze des Menschen berücksichtigtomMm die für das QallZe Volk arbeıten SO brächte

leicht EuLNE Verbindung zwıischen all diesen VO.  Z apostoli- Der Kongreß VO.  H Besancon fügt Se1NeN Schlußergeb-
155211 hinzu ‚„Die moderne Pfarrgemeinde INa U jedochschem guiem Willen beseelten Menschen zustande

Diese Versammlung gabe den Leitern oder Prasıdenten noch gut Organisliert ve1I, 1LILLINET WITd der Bindesto({f
der Gemeinschaift die 1e Christi bleiben MUSSEINI,jeder Bewegung d1ie Möglichkeit die anderen über ıhre

SIGENE Tätigkeit Kenntnis seizen, die Nnstrengun W 1 S11 d us dem Herzen N und Lreu SE1TEeIMNN

Priestert hingegebenen Seelsorgers quilltgeN aller 11 Bereich der farrgemeinde leicht Eın
klang bringen, ewußtsein der Sendung lebend1ig Maurice Feltın

Erzbischof VONN OTdeAauxXxalten, das VO  w gegenseltiger 1e durchdrungen
1st un der anzen Pfarrei e1lNn stärkeres en geben: Bischof VOl  5 Bazas

Die Kırche den Ländern
Gemeinde der TKırche e1N Praktisch vollzieht sich dieDie Katholische Aktıion Ungarn Arbeit der atholischen Aktion ZUI Stärkung des AarTl-

Dıie Lage der Kirche ngarn 1sSt grundlegen- lebens der Form, daß S1e den Okalen Organısationen
den andlung begriffen Noch Hıs VOT kurzem Wdal S16 und den Pfarrleitern „Geistliche Führer un Vortrags-
jeU Feudalmacht, deren materieller Bestand UTre ihren skizzen beschafifft durch die S16 angeleitet werden, den

großen rundbesitz gesichert WäarTr eiz 1Sit .1 plötzlich Zustand der Tkırche 1174 auch das en der katholi-
dieses Bes1ıtzes entkleidet worden un mu sıch untier schen Gegenwart Amerika Frankreic Belgien Haol-
außeren un 1NNeTen Schwierigkeiten E111€e NECUE Lebens- land ınren Pfarrangehör1ıgen nahe brıngen, und uUTrC
fiorm chaffen Währenddessen entfaltet jedoch die Ka- d1ie 516 erfahren, W1€e dort d1ie notıgen maiernellen Tund-
tholische Aktıon ' sehr lebendige Tätıigkeit sowohl agen ZULC Aufrechterhaltung des Pfarrlebens geschaffen
TU äarkung UNı Vertiefung des: relig10sen Lebens W1e erden e11 Problem, das UuUrc die Einziehung des
uch der Ausübung der karıtativen ufgaben des ChrT1- Kirchenguts Ungarn jetzt wiıirklıch dringend 1SsT
stentums Diese Lebendigkeit der Katholischen: ktion 1ST

FEine ZzZweite Aufgabe die ıch die Katholische Aktion
der pos1itıven Aspekte dieses Augenblicks der Krise

Ungarn gestellt hat un: d1e: ebenfalls VIRG die
Die Katholische ktion Ungarn STE unter der Lel- Verhältnisse Ngarn dringlich geworden 1st besteht
LUNG MSgrT Sigismund Mıhaloviıcs der ihr GenerTaldirek- daTın, den Gläubigen die Grundsatze der Kırche hın-
TOT 1st und unter dem atrona des Primas VO  3 NOgarn, sichtlich der sozlalen Ordnung und des Eigentumsbegriffs
Kardıinal Mindszenty Die Verwaltung liegt den Hän- nahezubringen, amı S51 der ideologischen Ause1l1n-
den des Erzbischofs VO  z} Eger MSgqr Czapık andersetzung, der Ungarn SE ihren Mannn tellen
Die Katholische Aktion Ungarn geht VO' Pfarrprinzıp können Es ind kademilen für katholische Theologte
a1ls. ıNr erstes estreben der gegenwaärtiigen und zudem en wichtigeren Städten katholische
Krıse 1st C die Gläubigen CI W16 möglich ihre Volkshochschulen gegründet worden, werden VOorT-
Pfarre anzuschließen und das Pfarrleben anziehend orgamısliert alles, das katholische Denken und

en stutzenwWwW1€e möglich fÜür S1E gestalten. Vorbild so 11 el dıe
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(1e W1SSE Auigaben fallen der atholischen ktion eutfe schem SteNeNnde Freie Osterreichische Jugend
uch darum weil die katholische Presse Ungarn wiIird sSam  Z 1hnrer Organisation „Kinderland auf
ZU. größten e11 unterdruückt worden 1SsT Früher gab 25 iwa 0—20 Mitglieder geschätzt. Die. uge  -
wWwel große katholische Tageszeitungen und hunderte Organısation der UOsterreichischen Volkspartei dürfte
VO.  \ Wochen- und Monatsschriften, ‚eute qglbt DUr OC  ens 000 Mitglieder um{fassen.
noch we1ı Wochenschriften, deren E1IN! eın religlös An der pltze dieser Jugendorganisationen steht d1ie
die andere 1st (das der Kathaolischen Aktion ußer- Katholische ugen! m1t iwa 100 000 Mitgliedern,
dem darf nOoch e1N Informationsblatt 11 lithographierten eın auf die ErzdiOzese Wien sSam  Z umliegendem Land
Exemplaren verbreitet werden, das eINZIGE indeglie: 000 en  en duüurften. Ein Drittel dieser Nzahl 1St
NT: ausländischen katholischen Presse Umso WIC.  1gerT entsprechend dem Pfarrprinzip festen Gruppen usSsam.-
sSinıd die katholischen Bildungswerke die die Katholische mengefaßt die restlichen wWwel Drittel stehen etwas
Aktion 11185 en gerufen hat OSCeTITeTr Bindung, die jedoch D' knüpfen das OIYd-
Fine weltere Neu€e Aufgabe erwächst QuUS den Versuchen nısatoriıische iel des VEIrYQANGENEN und heurigen Jahres
andersdenkender Kreise, Zwietracht zwıischen dem KAar- ist. In der Einstellung der Jugendlichen gegenüber der
inmalprimas und dem Episkopat und zwıschen dem Epis- Kirche ist VO  } lTeKtien Feindschaft nıchts be-
opa und den Gläubigen aQen Gegen ardı merken Es überwlegt nNeTtT die reliqgiöse Indifferenz Die

M Mindszenty ind Demonstrationen OTrganısierTt worden. Spuren der Ausbildung SINd als uUurSDIUNG-
Demgegenüber OIganıslert die atholische Aktion ich aNnyeNOMHM: wurde Eine überraschend erireuliche
Treuekundgebungen, 7 Form VO Wallfahrten, die Aufgeschlossenheit für die Fragen des religiösen Lebens
große Betelligung en. SICH den Mittelschulen, denen InSsgesamt!
MSdgrT Mihalovics er hat 1D IN Interview, das her die Tendenz ZU  P Teilnahme religlösen
E1NeN Korrespondenten des „Osservatore Romano Jugendorganisation als politischen Bünden besteht
wa hat erklärt das Ansehen des Katholizısmus ]  - Die Bischöfe Osterreichs haben Oktober 1946
Ungarn Se1 gewaltigem Aufschwung begr1fen e1Nem Hirtenwort die Jugend dliese ZUTr Miıtarbeit
die kommunistische el OTdere eulie ihre Mitglieder der Katholischen: Jugend auigefordert womıiıt endgültig
auf ufs Land gehen und beım WiederTaufbau derT ‚'10e geirenntie Jugendorganisation VO kirchlicher EL e
Kirchen helfen In sepe hat die Arbeiterschaft d1le Her NgrT1 CNOHMUNNEN wurde Die betonte. Distanzie-
Benediktiner gebeten, die Leitung der „Schule: der AT- der katholischen Kirche Osterreich gegenüber
beiter übernehmen Seitdem hat ıch uch e11 we1b- dem Zustand VOoOr 1933 omMm darin ZU. Ausdruck Fuür
licher en (1eSEeT fast ausschließlich VO:  > Arbeitern die gesamte Jugend Osterreichs, die' di0O0zesan erfaßt
bewo  en Gegend nvedergelassen uch die uge wird wurde als Führungsstelle das „Katholische Jugend-

werk Osterreichs vereinsrechtlich konstituijert dashäangt nach der AÄAnsicht VO  S MSgT Mihalovics fest i der
TC wWas N} große Jugenddemonstrationen bewlesen derzeit S£e1NeN S1tz Wien hat Die Arbeit der „Katholi-
en Gew1sse Angriffe auf katholischen ugendoTrga- schen Jugend“ umfaßt das gesamte Jugendleben m1ıt
nisationen scheinen diese Anhänglichkeit eher vertiefen Ausnahme des Leistungssportes iel 1ST N1C

bloße reliq1iöse Bildung, Ssondern die esamtformung ZuU

mündigen Chrıisten Die: katholische ugen! lehnt jedeDie Sıituation der österreichıschen Jugend Partelibindung ab und 1ST er uch bereit Jugendgrup-E Kaum auf Sektor des öffentlichen Lebens zZeichnen PCIL anderer Organisationen, deren Programm zuminde-
ich die: destruktiven uswirkungen des Krieges Sso en keine Gefahr für das religiös-sittliche en ihrer(  in  e scharf und damıt auch bedruüucken: ab wı1ıe auf dem Mitglieder bildet, ihre e1ihen aufzunehmen AÄAnderer-
Gjebiet der Jugend Die offentliche Kritik SE1ISs 1ST auch den Seelsorgern gestattet bel anderen
wieder aui den en Prozentsatz Jugendlicher 1n der Organisationen ihren seelsorgerlichen Einfiuß geltend
Kriminalität, Schleichhandel un: der Prostitution ham. machen, ohne daß jedoch dadurch der AÄAnschein erweckt
Nlıche Erfahrungen machen uch die verschliedenen würde, als ob solche Jugendorganisationen 110e el
Jugendorganisationen, die üıch bemühen, die Jugend für der kirchlichen ugendarbeit bilden Diese: Richtlinien
iıhre 1ele GgeWINNEN In der aäalteren Schicht 1so i’wa ETITEeHEN VOT CN das erhältnis ZUTFC Osterreichischen
zwıschen sechzehn und ZWaADNZ1G Jahren, 1st die N@1- Jugendbewegung (OJB), die VOT em das ıel hat
JgUuNg jede Bindung sehr ausgepragt ILG  - urchie Jugendliche untier dem Programm der Osterreichischen
allfällige mögliche Folgen 5 solchen Bindung und 1st olkspartei erfassen Aus dieser Überschneidung
andererseits uch VO. eellen. her NIg anzusprechen ergeben ich naturgema Schwierigkeiten, da uch d1ie

8  r  e Un begeistern eTt versuchen uch die poliıtischen OJB mI1T dem Änspruch Ne christlich orıentierten
Jugendorganisationen, den Schwerpunkt iNrer Organisa- Jugendorganisation auitrı TOLZdem en die Bischöfe
tionsarbeit WEN1ICET der Überzeugung UTC C111 Pro- Osterreichs auf{f 1Ne reinliche Trennung gedrängt, SO-

nden, als auf dem Wege UDer GeIMMEINSAMNMIC die OJB auf d1e Dauer 111 schwierige Situatlion: geTa-Unterhaltung eichtier ©:  8 Jugendliche rüheren ten dürfte, umsomehr als sich ihr Mitgliederstand
eT, VOTI em auftf der UTE der Hauptschule erfas- dem der katholischen Jugend auf Iiwa beläuft
Sec  D Derzeit SINd Osterreich IWa bıs Prozent Die Katholische Jugend WIrd jeder Diözese VO  3 1Ne
der Jugendlichen OTganıslert wobenl dieser Prozentsatz

z ührungskreis, der sıich QUuUSs dem miıt dieser Aufgabe VO
den Städten, besonders Industriegegenden nlied- Bischof betrauten Seelsorger, Jugendhelfer un

I1GQeI legt, ingegen unter der bäuerlichen Jugend die Ne Jugendhelferin zusammensetzt geleite Im allge-
Tfassung un: TL  arkeit gunsliger stehen oMmMmMm' hat IILOa!  3 die Erfahrung gemacht daß das Span-
Die der sozlalıstischen uge: (SJ) erfaßte Anzahl derA  n nNunNngsverhältnis zw1lıschen dem prliesterlichen Führer und
Jugendlichen dürite twa nicht übersteigen. Die den Vertretern der Jugend selbst iıch nach 19NUNg
offiztell unabhängige, jedoch unter starkem kommunisti- des Betreffenden durchaus fruchtbar auszuwirken VeET-
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